
Ständig müde und schlapp
– Renate C. (40) hielt sich
oft nur mit Mühe auf den

Beinen. Zudem litt die Hausfrau
aus Dornbirn am Bodensee seit
einiger Zeit unter Tinnitus – das
sind quälende Ohrgeräusche
wie Pfeifen, Klingeln oder Rau-
schen. Doch die Ärzte konnten
keine Diagnose stellen …

„Vor einem Jahr hatte ich immer
öfter Schmerzen im Gesicht, Ar-
me und Beine schwollen unna-
türlich an, hinzu kamen Müdig-
keit und Schwäche“ erzählt Re-
nate C. „Ich schaffte kaum noch
meine Hausarbeit. Hatte ich
mal Staub gesaugt, musste ich
mich zwei Stunden hinlegen“,
so die zweifache Mutter. Für ei-
ne Strecke, die sie früher in zehn
Minuten zurückgelegt hatte,

brauchte sie mittlerweile eine
Stunde. Die Ärzte vermuteten
die Nervenerkrankung Multiple
Sklerose und unterzogen sie al-
lerlei Tests – ohne Befund.

Durch Freunde hörte Renate C.
von der Meridian-Diagnose. Da-
bei wird mit Hilfe eines Com-
puters der Energiefluss in den
Meridianen, den Energiebah-
nen des Körpers, untersucht.
„So kommt man Schwachstel-
len und Störungen auf die
Spur“, erklärt Christel Herrich,
Leiterin des „Vital-Therapiezen-
trums Dr. Hoppe“ in Oberstau-
fen (Allgäu). Die Therapeutin
arbeitet schon seit vielen Jahren
mit der Methode (s. Info unten).

Auch Renate C. ließ sich mit
Meridian-Diagnose testen. Er-
gebnis: Sie hatte gleich mehrere
chronische Virusinfektionen im
Körper! Eine Nasennebenhöh-

len-Entzündung, eine von Ze-
cken übertragene Borrelienin-
fektion sowie Erreger für das
Pfeiffersche Drüsenfieber. „Das
hatte damals auch den Tinnitus
ausgelöst“, so Christel Herrich.

In Deutschland leiden etwa drei
Millionen Deutsche unter „Oh-
rensausen.“ Sie nehmen einen
Ton oder ein Geräusch wahr, das
außerhalb ihres Kopfes nicht
existiert. Tinnitus wird häufig
ausgelöst durch Stress oder
Lärm, z.B. in Diskotheken.

Für Therapeutin Christel Her-
rich aber waren Renate C.’s chro-
nische Ohrgeräusche nicht die
eigentliche Krankheit, sondern
nur ein Symptom. Und da man
nichts gegen die Infektionen
und Erreger-Belastung getan
hatte, wurde die Patientin zu-
nehmend schwächer.

Renate C. war erleichtert: „End-
lich gab es einen Befund.“ Sie
ließ sich von Christel Herrich
gleich behandeln. Die Viren
wurden mit homöopathischen
Medikamenten ausgeleitet, Aku-
punktur löste die Blockaden im
Halswirbelbereich, die ebenfalls
den Tinnitus begünstigt hatten.
Die Ohrgeräusche wurden zu-
sätzlich noch mit Laser behan-
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Meridian-Diagnose: Heilung mit Weltraum-Technik
Bei der Meridian-Diagnose wird
dem Patienten ein Metallblättchen
ums Handgelenk gelegt und zwi-
schen zwei Finger ein homöopa-
thisches Testmittel gegeben. Mit
einem Sensorstift geht der Thera-
peut an bestimmte Messpunk-
te an Fingern und Zehen.
Auf dem Computer er-
scheint eine Auswer-
tungsgrafik. Die Meri-
dian-Diagnose wur-
de in den 1980er

Jahren für die russische Raumfahrt
entwickelt, um den Gesundheits-
zustand der Astronauten zu über-
wachen, baut aber eigentlich auf

den Grundlagen der chinesischen
Medizin auf. Die Methode hilft
beim frühzeitigen Erkennen von
Krankheiten und deren Vorbeu-
gung. So soll man Hinweise auf

schwere Erkrankungen wie Par-
kinson, lange bevor erste

Symptome auftreten,
bekommen. Weitere

Infos im Internet un-
ter: www.tinnitus-
vital-therapie.com,
Tel.: 08386/7321

Renate C. (40)

„Jetzt kann ich
die Stille endlich
wieder genießen!“
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Schluss mit dem Rauschen im Ohr! Eine neue
Therapie hilft gegen die Volkskrankheit Tinnitus
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Eine Infektion hatte den
Tinnitus ausgelöst

Die Ohrgeräusche wurden
mit dem Laser behandelt

Christel Herrich setzt moderne
Hochleistungs-Laser ein. Mit Erfolg:
Der Tinnitus von Renate C. ist weg!

Selbst ein kurzer
Spaziergang war
für Renate C. eine
Qual – sie konnte

sich kaum auf den
Beinen halten



Das Zwitschern der Vögel
und der Wind in den

Bäumen ist das Einzige,
was Renate C. heute hört.

Seit der Tinnitus bekämpft
ist, kann die Hausfrau die

Ruhe im Park genießen

Mit der Meridian-
Diagnose fand

Therapeutin Christel
Herrich (l.) die Ursache

für Renates Tinnitus

delt, der auch bei der Nasenne-
benhöhlenentzündung half. Ei-
ne Sauerstofftherapie schließ-
lich stabilisierte das geschwäch-
te Immunsystem.

Drei Wochen war Renate C. in
Behandlung, seit einem Jahr ist
sie wieder fit. „Mir geht es gut,
ich kann sogar zwei Stunden
zum Nordic Walking gehen, oh-
ne müde zu werden. Und end-
lich kann ich auch die Stille wie-
der genießen …!“

Tinnitus kann durch Schädigungen
des Innenohrs und durch Virus-
Infektionen ausgelöst werden


